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Ausgabe 1/2024  -  März bis Mai 2024

Gemeindebrief der Evangelisch-Lutherischen Kirchengemeinde Parsberg

Wir suchen Sie!

Seite 6-7
Engagiert Gemeinde Leiten
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Wussten Sie schon, ...?
• dass unsere evangelische Kirchengemeinde seit Kurzem 

in der Heimat-Info-App zu fi nden ist? Aktuelle und wichti-
ge Nachrichten können Sie auf Ihrem Smartphone sofort 
sehen. Weiter Informationen auf Seite 25.

• dass die nächste öff entliche Kirchenvorstandssitzung am 07. Mai 2024 im Ge-
meindehaus Parsberg um 19:30 Uhr abgehalten wird? Sie sind herzlich eingela-
den am öff entlichen Teil der Sitzung als Zuhörer teilzunehmen.

• dass am Pfi ngsmontag, den 20. Mai 2024 auf dem Hesselberg der "Bayerische 
Kirchentag" stattfi ndet? Das Motto lautet "Ich habe Frieden für Euch!"

• dass in der Nacht zum Ostersonntag die Uhr wieder auf Sommerzeit 
gestellt wird? Nicht, dass Sie ausgerechnet zum Ostergottesdienst 
in die Kirche kommen, wenn alle anderen schon wieder rausgehen. 
Also die Uhr eine Stunde vorstellen!

• dass wir uns über die eine oder andere fi nanzielle Unterstützung für den Ge-
meindebrief freuen würden? Die Herstellungskosten sind leider nicht unerheb-
lich gestiegen. Wenn Ihnen gefällt was Sie lesen und gerne in unseren Gemein-
debriefen blättern, jeder Beitrag ist herzlichen willkommen! Vergelt's Gott!

• dass ab März die St. Michaelskirche in Parsberg montags für Sie von ca. 7 Uhr 
bis 16:30 Uhr geöff net wird? Sie erkennen es an einem "Tür off en"-Schild an der 
Kirchentür.

• dass diese Ausgabe etwas anders ausgefallen ist, als die bisherigen in den letz-
ten Jahren? Satte 36 Seiten stark! Stark mit Informationen, stark in den Themen, 
stark für Sie zum Herumstöbern, stark für die KV-Wahl im Oktober!

• dass es ein Johann-Flierl-Museum gibt? Der Missionar hat auf sein Wirken die 
größte protestantische Kirche im pazifi schen Raum entwickelt. Das Museum ist 
in Fürnried, 92262 Birgland und hat sonntags von 13:30 bis 16:00 Uhr geöff net. 
Näheres unter www.johann-fl ierl.de.
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angedacht

die Zahl 47 ist auf der Gemeindever-
sammlung Ende Januar genannt wor-
den. So viele Menschen haben unsere 
Kirchengemeinde im zurückliegenden 
Jahr verlassen. Die Kirche wird kleiner, 
das ist ein bundesweiter Trend, den 
auch wir nicht aufhalten können. Doch 
dass sich bei uns die Austrittszahlen im 
Vergleich zu den Jahren 2022 und 2023 
fast verdoppelt haben, lässt mich schon 
mehr als aufhorchen. Woran liegt das? 
Ich vermute, dass gerade die heftig ge-
führten Auseinandersetzungen inner-
halb unserer Kirchengemeinde in all 
den letzten Jahren Viele dazu bewogen 
hat, einen Schlussstrich zu ziehen. In 
dem Sinne: „Das ist nicht mehr meine 
Heimat. Da weiß ich mich nicht mehr 
aufgehoben.“ Die Streitereien haben so-
mit nicht nur zu Verletzungen und Krän-
kungen aller Beteiligten geführt. Wir ha-
ben auch nach außen hin an Vertrauen 
verloren.
Ich frage mich: Wie können wir wieder 
Vertrauen zurückgewinnen? Wie kön-
nen wir wieder untereinander Vertrauen 
einüben?
Ich glaube, dass dies für 2024, in dem 
wir alle unsere Kirchenmitglieder zur 
Wahl des Kirchenvorstandes einladen, 
eine große Aufgabe für uns Alle seien 
wird: Wege zu fi nden, auf denen wir 
aufeinander zugehen und miteinander 
das Leben in der Kirchengemeinde ge-
stalten und feiern können.
Was mag uns hin auf diesen Weg lei-
ten? Ich bin einmal einer Person be-
gegnet, die sich immer wieder selbst 
gefragt hat: Was wohnt gerade meinem 
Tuen inne? Ist es Angst? Oder ist es 

Liebe? Was „bewegt“ 
mich in diesem 
Moment? Angst 
oder Liebe? Was 
treibt mich gera-
de? Angst oder 
Liebe?
Überprüfen Sie 
einmal, ob es stimmt, 
dass es meist eines 
von diesen beiden Gefühlen ist, das 
unser Denken und Handeln bestimmt. 
Ich bin überzeugt, dass wenn wir mehr 
unsere unterschiedlichen Ängste las-
sen, uns die Liebe so viel stärker be-
stimmen wird.

Wie passend klingen da für mich die 
Worte der Jahreslosung. Verfasst vom 
Apostel Paulus, der sich bestens mit 
Streitereien, Zerwürfnissen und Tren-
nungen in Gemeinden auskannte: „Al-
les, was ihr tut, geschehe in Liebe.“ 
(1. Korintherbrief 16, 14) 

Liebe Gemeinde,

47 – fast verdoppelt

Ausschnitt aus der Auslegung der Jahreslosung, 
3. + 4. Schulklasse in Parsberg

bitte umblättern
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Also, die Frage steht: Was bewegt mich 
gerade? Das Gefühl der Angst oder 
das Gefühl der Liebe? Für 2024 steht 
an: Wir lassen mächtig Liebe in uns 

groß werden. Woher die Liebe kommen 
wird? Das verraten uns Originalzitate 
der Konfi rmanden. Für mich sind sie ein 
richtiges Geschenk:

Ihr Pfarrer Wolfgang Döring

Für mich ist Gott ...
• „ein Menschenliebhaber“
• „jemand, der immer da ist. Auch wenn ich mal nicht so fest daran glaube“
• „der immer das Gute im Menschen sieht“
• „eine liebende Mutter, ein tröstender Vater, ein Bruder an meiner Seite“
• „der mich beschützt“
• „ein Vater, der immer vergibt“
• „Gott ist das Licht in der Dunkelheit“
• „Gott ist eine gute Kraft in uns“

Schon mal im Kalender für die Kinder vormerken!

Herzliche Einladung an alle Kinder in und rund um Parsberg!
Der Dekanatskindertag kommt in diesem Jahr nach Parsberg!

11. Mai 2024 von 10-16 Uhr

für alle Kinder von der 1. Klasse bis 12 Jahren 
Zum Start ist ein Kindergottesdienst in der Evang. St.-Michaelskirche.

Anschließend gibt es Mittagessen, bevor an verschiedenen Stationen unterschied-
liche, spannende, lustige, kniff elige und kreative Aufgaben gelöst werden.

Abschließend treff en sich alle zum Reisesegen. 
Um 16:00 Uhr treten die Mädels und Jungs wieder die Heimreise an. Die Kinder 

werden von den Eltern gebracht und abgeholt. 

Eine Anmeldung ist unbedingt erforderlich. 

Unkostenbeitrag: 12,-- €
Anmeldeschluss: 

04. Mai 2024 
Anmeldung und 

Näheres auf 
https://www.ejdnm.de 

Fortsetzung von vorheriger Seite

Ich wünsche Ihnen eine gesegnete Zeit.
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Konfi rmation

Vier schöne Bilder können Sie auf die-
ser Seite bestaunen. Diese und auch 
weitere wurden im Januar von unseren 
Konfi rmandinnen und Konfi rmanden 
gemalt.
Sie beziehen sich auf eines der bekann-
testen biblischen Texte. Sie haben eine 
Vermutung? Ja, die Kunstwerke neh-
men Sprachbilder des 23. Psalms auf.

Stellen Sie sich vor, 
wir würden jeden 
Tag damit begin-
nen, die Worte dieses Psalms in uns 
groß werden zu lassen. Es würde unse-
re Haltung zum Leben verändern. Was 

hindert uns daran, es auszuprobieren?
In den zurückliegenden Monaten und in 
der Zeit bis zur Konfi rmation üben wir 
gemeinsam mit den Konfi rmandinnen 
und Konfi rmanden dem Versprechen zu 
vertrauen, mit dem sich Gott mit uns in 
unserer Taufe gebunden 
hat. Wir glauben, dass 

Gott uns eine 
Würde verliehen hat. Wir sind fest ver-
wurzelt in Gottes unverbrüchlicher Lie-
be zu uns. Aus der Kraft dieser Liebe 
richten wir uns auf und nehmen unseren 
Platz ein im Leben ein. Gott ist gegen-
wärtig. Darauf bauen wir.

"... mir wird nichts mangeln"

Ihr Pfarrer Wolfgang Döring

All das feiern wir im Konfirmationsgottesdienst am 
Sonntag, 5. Mai, 10 Uhr in der Kirche St. Michael in Parsberg.

Es werden konfi rmiert:
Emily Bentley, Rebekka Bergler, Emily Gschrey, Fiona Meyer, 

Miriam Jacobi, Emil Dagit, Nikita Gerber, Lukas Jurisch, Julian Jurisch, 
Fynn Mehringer, Gabriel Meyer, Max Schmidt-Ulrich, Niklas Stock

  Der HERR ist mein Hirte, mir wird nichts mangeln.
  Er weidet mich auf einer grünen Aue und führet mich zum frischen Wasser.
  Er erquicket meine Seele. Er führet mich auf rechter Straße um seines Namens willen.
  Und ob ich schon wanderte im Þ nstern Tal, fürchte ich kein Unglück;
  denn du bist bei mir, dein Stecken und Stab trösten mich.
  Du bereitest vor mir einen Tisch im Angesicht meiner Feinde.
  Du salbest mein Haupt mit Öl und schenkest mir voll ein.
  Gutes und Barmherzigkeit werden mir folgen mein Leben lang,
  und ich werde bleiben im Hause des HERRN immerdar.
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Ihnen ist Ihre Kirchengemeinde 
wichtig und Sie möchten 

Verantwortung übernehmen??

Engagiert Gemeinde Leiten
Gemeindemitglieder zum Anpacken 

für den neuen Kirchenvorstand gesucht!

Das "miteinander auf dem Weg 
sein" liegt Ihnen am Herzen?

Kirchenvorstand ist nichts 
für jungen Menschen? 

Quatsch!
Gerade Ihr könnt mit innovativen 

Impulsen flexen! 
Traut Euch, überrascht uns!!!

Sie möchten Bewährtes 
weiterführen sowie auch 

Neues ausprobieren?

Es ist Ihnen ein Anliegen, 
die Geschicke der Gemeinde 

geistlich zu leiten?
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Kirchenvorstandswahl 2024
Impulstag in Regensburg besucht

Eine Gruppe aus unserer Kirchenge-
meinde war bei der KV-Informationsver-
anstaltung  "Impulse - Kandidier für neue 
Wege" in Regensburg.
Der Kirchenkreis Regensburg hatte in 
den Business-Bereich des Jahn-Sta-
dions alle Kirchenvorstandinteressierte 
eingeladen. (Einladung war auch im letz-
ten Gemeindebrief). 
Mit rund einhundert weiteren Gästen gab 
es interessante Vorträge, tolle Gespräche, auch mit anderen Kirchengemeinden, 
und es konnten neue Impulse mitgenommen werden!

Was dort ganz klar kommuniziert wurde: 
Die Kirche wird sich in den kommenden 
Jahren in vielen Dingen stark verändern! 
Auch die Kirchengemeinden und deren 
Mitglieder sind aufgerufen dem off en ent-
gegenzutreten und aktiv mitzuwirken.
Im vergangenen Jahr hieß das Motto 
vom Deutschen Evangelischen Kirchen-
tag "JETZT IST DIE ZEIT!" 
Dieses Motto passt perfekt für die kom-
mende Amtszeit des Kirchenvorstandes. 

Zeigen Sie Tatkraft, um den Aufbruch voranzubringen und mutig die Zukunft ge-
meinsam zu gestalten! 
WICHTIG: Eine Meldung als Kandidat:in sollte bis spätestens Mai erfolgt sein!

Gerne kommen wir mit Ihnen ins Gespräch. 
Wir freuen uns über einen 

Anruf von Ihnen !
Ihr Pfarrer Wolfgang Döring
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Mit einer gewissen Anspannung haben 
wir im Vorfeld auf die Gemeindever-
sammlung am 28. Januar geschaut. 
Wird es möglicherweise im Verlauf zu 
gegenseitigen Vorwürfen und persönli-
chen Anfeindungen kommen?
Um es vorab zu sagen: Ich habe bei al-
len der 26 Anwesenden ein ehrliches In-
teresse an dem Leben unserer Kirchen-
gemeinde wahrgenommen, wie auch 
eine kritische Verbundenheit zur Arbeit 
des Gemeindevorstandes. Das hat mich 
sehr gefreut.
In aller Kürze ein paar Stichworte zu 
den Themen der Versammlung.

Finanzen:
Die fi nanzielle Situation ist als gut zu 
bezeichnen. So ist auch die Orgel in St. 
Michael vollständig abbezahlt.
Jedoch verfügt die Kirchengemeinde mit 
insgesamt 50.000 Euro über eine viel zu 
geringe fi nanzielle Rücklage. Denn es 
stehen Arbeiten an beiden Kirchen an.

Gebäude:
Der Sakristei- und Versammlungsraum 
in St. Leonhard ist zu renovieren, so 
dass auch in Velburg wieder gemeind-
liche Veranstaltungen durchgeführt wer-
den können. Erste Kostenabschätzung 
hierfür: Ca. 30.000 Euro.
Hinweis aus der Gemeinde: Die Schrei-
nerklasse der Berufsschule Neumarkt 
kann bezüglich Unterstützung angefragt 
werden.
An St. Michael werden Arbeiten am 
Dach und an der Außenfassade not-
wendig. Erste Kostenabschätzung: Ca. 
170.000 Euro.

Die Kommunen 
werden bezüglich 
einer fi nanziellen 
Unterstützung an-
gefragt. Ebenso 
werden wir von 
Seiten der Kir-
chengemeinde zu versuchen haben, 
so viele der anstehenden Arbeiten in 
Eigenleistungen zu erbringen. „JEDE 
helfende Hand ist herzlich willkommen!“

Gemeindeleben:
Auch wenn die Auseinandersetzungen 
der letzten Jahre allen Beteiligten viel 
Kraft gekostet haben, ist das gemeindli-
che Leben weiterhin vielfältig. Von geist-
lich, spirituelle Angeboten über musika-
lische Treff en hin zu aktiver Übernahme 
von gesellschaftlicher Verantwortung. 
Man triff t sich von Jung bis Alt. Dass in 
diesem Jahr wieder 13 junge Menschen 
konfi rmiert werden, ist eine besondere 
Freude.
Für das Jahr 2024 sind wieder vor-
gesehen: ein Gemeindefest (vor den 
Sommerferien in Velburg), ein bunter 
Abend für die Mitarbeitenden (Juli) und 
Abendmusik. In den Blick genommen 
werden besondere Gottesdienste von 
Tango- über Diakonie-, Jubelkonfi rma-
tion-, back-to-church- zu Salbungsgot-
tesdienst.

Schutzkonzept:
In 2024 wird die Kirchengemeinde ein 
Schutzkonzept bezüglich sexualisierter 
Gewalt erstellen. Alle haupt- und ehren-
amtlichen Mitarbeitenden werden an 
einer Schulung teilzunehmen haben. 

Gemeindeversammlung 2024
Zurückgeschaut und vorausgeblickt
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Gemeindeversammlung 2024
Diese wird für die unterschiedlichen 
Formen von sexualisierter Gewalt sen-
sibilisieren und Wege aufzeigen, wie mit 
Anzeichen und Meldungen bezüglich 
sexualisierter Gewalt konkret umgegan-
gen werden muss.
Aus der Gemeinde wird in mehreren 
Voten die Empörung zum Ausdruck ge-
bracht, dass die Landeskirchen nicht in 
der Lage gewesen sind, wie zugesagt 
die entsprechenden Personalunterla-
gen für die EKD-Studie zur sexualisier-
ten Gewalt innerhalb der Evangelischen 
Kirche zur Verfügung zu stellen.

Kirchenvorstandswahlen 2024:
Am Sonntag, 20. Oktober 2024, stehen 
Kirchenvorstandswahlen an. Für die 
Kirchengemeinde Parsberg gilt es acht 
Kirchenvorstandsämter neu zu beset-
zen. Die geistliche Leitung der Gemein-
de ist ein besonderes Amt. Es wird dafür 
geworben, für sich selbst zu überlegen, 
ob man / frau sich für dieses Amt mög-
licherweise berufen weiß. Oder ob man  
eine Person kennt, die möglicherweise 
für eine Kandidatur anzufragen wäre.

Nachfolgende Hinweise und Anregun-

gen aus der Gemeinde wurden munter 
und zum Teil kontrovers diskutiert. Je-
der einzelne Punkt wird in der nächs-
ten Kirchenvorstandssitzung behandelt 
werden.
Hinweise und Anregungen aus der Ge-
meinde:
• Aushänge in den Schaukästen 

müssen mit Datum und Unterschrift 
versehen sein

• Der Schaukasten an der Kirche St. 
Michael ist nicht aktuell

• Die Arbeit des Kirchenvorstandes 
sollte transparenter gestaltet wer-
den

• Der Besuch einer Gemeindever-
sammlung in der winterlichen Vel-
burger Kirche wird als nicht zumut-
bar betrachtet

• Am Heilig Abend sollte es auch in 
Velburg einen - von einem Pfarrer - 
gehaltenen Gottesdienst geben

Nach knapp anderhalb Stunden haben 
wir mit einem Segenslied die diesjähri-
ge Gemeindeversammlung beendet.

Ihr Pfarrer Wolfgang Döring

Freitag, 1. März 2024, 19 Uhr 
Gottesdienst in der St. Leonhardskirche 

in Velburg
danach geselliges Beisammensein 

in der "Post"

AUCH WIR FEIERN MIT!

Herzliche Einladung

Palästina - Weltgebetstag 2024
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mit JUZE im Trampolinpark "Air Time"  

in Nürnberg

Nථඋඐඛගඍ Aඓගඑ඗ඖඍඖ 

ඌඍක Gකඝ඘඘ඍඖ ඉඝඎ ඌඍඖ 

Sඍඑගඍඖ 27 ඊඑඛ 31

Hatten Sie auch ...

Konzert "Abendmusik" in St. Michael mit 

anschließendem Mondschein-Buff et

Krippenspiel an Heilig Abend in Parsberg

Krippenspiel an Heilig Abend in Velburg

Weihnachtsfeier beim LebMitTreff 

Stärkung des Posaunenchors Hofen/Kerkho-fen nach musikalischer Gottesdienstbeglei-tung am 3. Advent
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... vorbei geschaut?

Treff en vom Café Gemeinsam

Blockfl ötengruppe und Konfi rmand:innen 

gestalten den Gottesdienst am 1. Advent

Weihnachtsbasteln mit den KirchenmäusenVerkauf von Glühwein & Co am 
Velburger Weihnachtsmarkt

gemeinsame Bastelaktion von 

JUZE und Konfi rmand:innen

Meditationsrunde beim Seniorenkreis
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Hatten Sie auch vorbeigeschaut?

Die Initiative „Diakonisches Lernen“ 
bringt Schule und die kirchliche So-
zialarbeit der Diakonie zusammen. Am 
19.1. 2024 bekam die 7. Jahrgangsstu-
fe der Mittelschule Parsberg im Rahmen 
des Religionsunterricht/Ethikunterrichts 
Besuch von 2 hauptamtlichen Mitarbei-
ter:innen der Diakonie Neumarkt. Sonja 
Schambeck und Thomas Torres Carra-
ballo berichteten über die Tafel, einem 
Arbeitsfeld der Diakonie mit dem  Motto 
„Lebensmittel retten – Menschen hel-
fen.
Am 24. Januar 2024 vertieften Jutta 
Spengler und Renate Arnds von der 

evang. Gemeinde Parsberg dieses 
Thema ganz praktisch in den einzelnen 
Klassen anhand des ökumenischen 
Leb-mit-Treff s Parsberg im Sportler-
heim. Dort werden mit ca 40 Ehrenamtli-
chen seit fast 20 Jahren  jeden Mittwoch 
und Samstag Lebensmittel angeliefert , 
sortiert und dann verteilt. Wir waren  be-
eindruckt von diesem Engagement, der 
fantastischen Organisation und Logistik 
und den Mengen an Lebensmittel, die 
von den Geschäften gespendet werden. 
Eine Win-Win -Situation für alle.
Das Projekt „Diakonisches Lernen“ 
schaff t eine Brücke zwischen Kirche/Di-
akonie und  Schulen. In der Mittelschule 
Parsberg haben wir einen Anfang ge-
macht. Unser nächstes Ziel ist es, den 
Leb-mit-Treff  mit einigen Schüler:innen 
zu besuchen und ganz praktisch mit zu 
helfen.   Wir wünschen uns, dass da-
raus  Schulprojekte  zum Thema „ Le-
bensmittel retten – Menschen helfen – 
wir helfen mit!“  entstehen.

Seniorenkreis mit Besuch vom Christkind

Diakonie trifft Schule

Ihre/Eure Hanna Rothenbücher

Tolle Kunstwerke bei Elke's Bastelecke
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Ihre/Eure Ramona Bergler

Schutzkonzept

Liebe Schwestern und Brüder,
die von der Evangelischen Kirche in Deutschland und allen Landeskirchen beauftragte ForuM-Studie (Forschung zur Aufarbeitung von sexualisierter Gewalt und anderen Missbrauchsformen in der Evan-gelischen Kirche und Diakonie in Deutschland), die am 25. Januar 2024 veröff entlicht wurde, erschüt-tert uns als Mitarbeitende und Mitglieder der Evangelischen Kirche zutiefst. Ich stehe fassungslos vor jedem Fall einer betroff enen Person. Sexualisierte Gewalt ist in jeder Form mit dem christlichen Glau-ben vollkommen unvereinbar und widerspricht in allem den christlichen Grundhaltungen. Es schreit zum Himmel, dass es im Raum der Evangelischen Kirche sexualisierte Gewalt gegen Kinder, Frauen und Männer gibt.
Als Evangelische Kirche nehmen wir die Ergebnisse der ForuM-Studie an und analysieren sie. Wir tun das mit all unseren Möglichkeiten in der Evangelisch-Lutherischen Kirche in Bayern und im Miteinan-der der EKD. In Bayern arbeiten wir seit Jahren daran, verantwortlich mit den betroff enen Personen und den Umständen, die zu solchen Taten geführt haben, umzugehen......
Sexualisierte Gewalt darf keinen Platz haben im Raum der Kirche. Ich bitte Sie alle in Ihren Verant-wortungsbereichen bei Schulung, Intervention und Prävention wie bisher aufmerksam zu sein und weitere Schritte zu gehen. Wir schaff en das nur gemeinsam.....
Bei der Vorstellung der Studie und in der Medienberichterstattung sind die Gründe, die dafür ver-antwortlich waren, dass wir die Personalakten in der zur Verfügung stehenden Zeit noch nicht umfas-send analysieren konnten, aus unserer Sicht nicht angemessen dargelegt worden. Die vollständige Durchsicht der Personalakten bleibt eine Aufgabe, der sich die Landeskirchen in der näheren Zukunft stellen müssen. 
Ich grüße Sie herzlich mit den Worten, die wir Konfi rmanden und Konfi rmandinnen zusagen: Schutz und Schirm vor allem Bösen, Stärke und Hilfe zu allem Guten. 

Ihr 

Auszug aus dem Brief, den Landesbischof der Evangelisch-Lutherischen Kirche in 
Bayern Christian Kopp am 26. Januar 2024 an die Gemeinden geschrieben hat:

Mit Unterstützung und in Zusammenarbeit mit dem Dekanat Neumarkt werden wir 
in diesem Jahr ein Schutzkonzept „Sexualisierte Gewalt“ für die Kirchengemeinde 
Parsberg erarbeiten. Außerdem werden ebenso in diesem Jahr alle haupt-, neben- 
und ehrenamtlich Mitarbeitende bezüglich sexualisierter Gewalt geschult. Diese 
Schulung ist für alle verbindlich. Sie soll für die unterschiedlichen Formen von se-
xualisierter Gewalt sensibilisieren und befähigen, bei entsprechenden Verdachts-
momenten angemessen und konsequent reagieren zu können.

Personen, die im Raum der bayerischen Landeskirche sexualisierte Gewalt 
erlitten haben, erhalten Hilfe bei der Ansprechstelle für Betroff ene:

https://aktivgegenmissbrauch-elkb.de/ansprechstelle-fuer-betroff ene/
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Passionszeit - 7 Wochen ohne

An sechs Abenden werden wir 
uns gemeinsam anschauen, 
in welchen Feldern wir auf „Al-
leingänge“ verzichten wollen 
sowie darüber austauschen, 
was dadurch in Bewegung ge-
bracht wird.
Wenn wir Ihr Interesse ge-
weckt haben, freuen wir uns. 
Schauen Sie gerne vorbei. 
Denn Verzicht macht Appetit – 
auf das Leben.

Ihre/Eure Ramona Bergler 
und Pfarrer Wolfgang Döring

Seit Jesu Tod erinnern sich Christen in 
den sieben Wochen vor Karfreitag an 
das Leiden und Sterben Jesu Christi 
und bereiten sich auf Ostern vor, auf 
die Botschaft von der Auferstehung.
Die Fastenzeit ist eine Zeit der 
Einkehr, der Umkehr und Besin-
nung. In ihr nehmen wir Gott ge-
genüber eine fragende Haltung 
ein. Im Verzicht der Fastenzeit 
lebt die Erinnerung daran, dass 
wir es nicht immer allein und sel-
ber am besten wissen, was gut für 
uns ist.
Probehalber etwas anders zu machen 
– auch wenn es schwer fällt – kann die 
Entdeckung mit sich bringen, dass es 
anders besser sein könnte. Eine Weile 

das zu vermeiden, womit wir sonst viel 
Zeit verbringen und uns besonders im 
Wege stehen, das setzt Kräfte frei.

So kann das Fasten ein jährlicher klei-
ner Entwurf sein: Was wäre wenn? 

Was wäre, wenn ich nicht jeden 
Abend auf dem Sofa zu beweg-
ten Bildern einschlafen würde? 
Wenn ich jeden Tag eine neue 
Begegnung wagen würde, wenn 
ich vorwärts schauen würde, 
statt zurück? Die Skizze eines 

anderen Alltags, der Blick in eine 
andere Richtung, eine Perspektiv-

verschiebung.
Die diesjährige Fastenaktion der evan-
gelischen Kirche steht unter dem The-
ma:

„Komm rüber! Sieben Wochen ohne Alleingänge!“

„Komm 
rüber! 
Wir 

gründen 
eine Fasten-

gruppe!“

Konkret: 

Wir treff en uns an folgenden 
Dienstagen um 18 Uhr 
im Gemeindehaus für 

etwa 45 Minuten: 
20. Februar / 27. Februar / 

5. März / 12. März / 
19. März / 26. März
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Ostern

Ihre/Eure Iris Wolf

Liebe Gemeinde.

Die Leidensgeschichte Jesus lässt uns 
still und nachdenklich werden. Eine Zeit 
des Schweigens brauchten wir, um das 
Gehörte in seiner ganzen Tiefe ausloten 
zu können. Dessen waren sich 
auch die großen Komponisten 
der Passionen und Passions-
musiken bewusst. Neben den 
biblischen Texten wurden auch 
Arien und Chorszenen kompo-
niert, um der Meditation Raum 
zu geben.
So hat auch  J. S. Bach am 
Karfreitag 1724 in der Leipzi-
ger Nikolai-Kirche seine Johannespas-
sion verstanden. In dieser Absicht hat 
er sich wohl auch aufgeführt. Bach stellt 
diese Frage in einer Bassarie in seiner 
Johannespassion, und er lässt durch 
den Chor die Antwort geben:

Es wird nicht nur die Nähe Gottes zu 
den Menschen in der Kreuzgeschich-
tet verdichtet, die Kreuzesszene selbst 
weist große menschliche Nähe auf.

Beim Kreuz Jesu stand eine Frauen-
gruppe die Ihm von Anfang an gefolgt 
sind, darunter Maria. Ebenso auch der 
Jünger, den Jesu liebte (Joh 19,25f). 
Somit ist nur eine kleine Gruppe Ge-
treue Weggefährten übriggeblieben.

Mit einem der letzten Worte 
vertraut der Herr Maria dem 
Jünger an, den er liebte und 
den Jünger seiner Mutter: 
„Sieh da deinen Sohn, siehe 
da deine Mutter“. Diese Sym-
bolik könnte vielfältige Bedeu-
tungen haben: Die Menschen 
sind einander anvertraut; Män-

ner und Frauen stehen füreinander ein. 
Die Kirche der Zukunft baut auf Partner-
schaft. Ein jeder soll Verantwortung tra-
gen und wir wissen dass schweres Leid 
nur gemeinsam getragen werden kann. 
Genau werden durch Gottes Wort die 
anvertrauten das Leid, das sie miterleb-
ten und durchlitten, gemeinsam getra-
gen haben. Angesichts des vielen Leids 
in der Welt unserer Tagen sind wir alle 
dazu aufgerufen. 
Das eine Kreuz und die vielen Kreuze 
mögen uns nicht unberührt lassen! Das 
Kreuz des Herrn möge uns zusammen-
führen, damit wir als christliche Ge-
meinde das Leid – oft ganz nah neben 
uns – bemerken und gemeinsam Abhil-
fe dagegen schaff en, soweit es in unse-
rer Macht liegt.

Ich wünsche  Euch  ein gesegnetes und 
friedvolles Osterfest und eine schöne 
Frühlingszeit!

Der Tod aber wird nicht das letzte Wort haben.
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Gemeinsam Feiern
Spezielle Einladungen zur Osterzeit
Palmsonntag   Sonntag - 24. März 2024
10:00 Uhr  Gottesdienst    Kirche St. Michael in Parsberg   
  

Gründonnerstag  Donnerstag - 28. März 2024
19:00 Uhr  Gottesdienst   Kirche St. Michael in Parsberg
  mit Brotteilen für alle, auch Kinder 

Karfreitag   Freitag - 29. März 2024
10:00 Uhr Gottesdienst   Kirche St. Leonhard in Velburg 
  mit Abendmahl  

Ostersonntag   Sonntag - 31. März 2024
10:00 Uhr Festgottesdienst  Kirche St. Leonhard in Velburg 
  mit Abendmahl   

Ostermontag   Montag - 1. April 2024
10:00 Uhr  Festgottesdienst   Kirche St. Michael in Parsberg  
  mit Abendmahl   

Mit den Kindern werden am Ostersonntag 
und Ostermontag im Anschluss des Gottes-

dienstes im Umfeld der Kirche Ostereier 
gesucht. 

Soweit möglich der Meßnerin wegen 
Planung vorab Bescheid geben. 

Tel. 0171 / 34 09 387.

Kids aufgepasst - Ostereiersuche!
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Gottesdienste

SONNTAG

25.02.2024 10:00 Gottesdienst mit Flötenmusik Velburg Pfarrer Döring

FREITAG, WELTGEBETSTAG

01.03.2024 19:00
Gottesdienst, anschließend 
Beisammensein in der Post

Velburg mit Frauenkreis

SONNTAG

03.03.2024 10:00 Gottesdienst mit KK GH Parsberg Pfarrer Döring

SAMSTAG

09.03.2024 15:00 Kindergottesdienst
Sakristei 
Velburg

Elke Fremmer

SONNTAG

10.03.2024 10:00 Gottesdienst Velburg
Lektor Dietrich 
Oppel

SONNTAG

17.03.2024 10:00 Gottesdienst mit KK GH Parsberg *

PALMSONNTAG

24.03.2024 10:00 Gottesdienst mit Taufe Velburg Pfarrer Döring

16-18 Kindergottesdienst GH Parsberg Ramona Bergler

GRÜNDONNERSTAG

28.03.2024 19:00
Gottesdienst mit Brotteilen 
für alle, auch Kinder

Parsberg Pfarrer Döring

KARFREITAG

29.03.2024 10:00 Gottesdienst mit AM Velburg Pfarrer Döring

OSTERSONNTAG

31.03.2024 10:00
Festgottesdienst mit AM 
(Ostereiersuche für Kinder)

Velburg Pfarrer Döring

OSTERMONTAG

01.04.2024 10:00
Festgottesdienst mit AM
(Ostereiersuche für Kinder)

Parsberg Pfarrer Döring

SONNTAG

07.04.2024 10:00 Gottesdienst Velburg Pfarrer Döring

Es werden Fahrdienste für Gottesdienste geplant - bei Bedarf an Jutta Spengler unter 09492 / 5299 wenden
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Gottesdienste

* stand zum Zeitpunkt des Drucks noch nicht fest - bitte aktuelle Aushänge beachten

SAMSTAG

13.04.2024 15:00 Kindergottesdienst
Sakristei 
Velburg

Elke Fremmer

SONNTAG

14.04.2024 10:00 Gottesdienst Parsberg *

SONNTAG

21.04.2024 10:00 Gottesdienst Velburg Pfarrer Döring

10:00 Kindergottesdienst GH Parsberg Ramona Bergler

SONNTAG

28.04.2024 10:00 Gottesdienst mit Flötenmusik Velburg *

SONNTAG

05.05.2024 10:00 Konfi rmation Parsberg Pfarrer Döring

DONNERSTAG, CHRISTI HIMMELFAHRT

09.05.2024 10:00 Gottesdienst Parsberg Pfarrer Döring

SAMSTAG

11.05.2024 10:00
Kindergottesdienst zum 
Dekanatskindertag 

Parsberg
evang. Jugend 
im Dekanant

SONNTAG MUTTERTAG

12.05.2024 10:00 Gottesdienst Velburg Pfarrer Döring

PFINGSTSONNTAG

19.05.2024 10:00 Gottesdienst mit AM Parsberg Pfarrer Döring

PFINGSTMONTAG

20.05.2024 10:00 Gottesdienst mit AM Velburg Pfarrer Döring

SONNTAG

26.05.2024 10:00 Gottesdienst Parsberg Pfarrer Döring

SONNTAG

02.06.2024 10:00 Gottesdienst Velburg Pfarrer Döring

SONNTAG

09.06.2024 10:00 Gottesdienst Parsberg Pfarrer Döring

TIPP!!!

TIPP!!!
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Gruppenangebote auf einen Blick

Do 02. 13:30 Elke's Bastelecke verschiedene Bastelaktionen

Fr 03. 14:30 Café gemeinsam Kaff ee & Kuchen

Mo 06. 09:30 - 11:00 Mutter-Kind Singen und Spiele

Sa 11. 10:00 - 16:00 JUZE, Kirchenmaus Dekanatskindertag EJDNM

Mo 13. 09:30 - 11:00 Mutter-Kind Singen und Spiele

Mo 13. 14:00 - 17:00 Seniorenkreis geselliges Beisammensein

Mi 15. 19:00 - 20:00 Ökumenischer Gebetskreis Beten & Gespräche

Do 16. 13:30 Elke's Bastelecke verschiedene Bastelaktionen

So 18. 10:00 - 11:00 Kirchenmaus Kindergottesdienst Parsberg

Fr 24. 16:00 - 23:00 JUZE Be-Open-Air Musikfestival

Sa 25. 16:00 - 23:00 JUZE Be-Open-Air Musikfestival

Mo 27. 09:30 - 11:00 Mutter-Kind Singen und Spiele

Do 30. 13:30 Elke's Bastelecke verschiedene Bastelaktionen

W a n n W e r W a s
Fr 01. 14:30 Café gemeinsam Kaff ee & Kuchen
Mo       04.  09:30 - 11:00  Mutter-Kind  Singen und Spiele

Mi 06.  19:00 - 20:00 Ökumenischer Gebetskreis  Beten und Gespräche

Do 07. 13:30 Elke's Bastelecke verschiedene Bastelaktionen

Sa 09. 15:00 - 17:00 Kirchenmaus Kindergottesdienst Velburg

Mo 11. 09:30 - 11:00 Mutter-Kind Singen und Spiele

Mo 11. 14:00 - 17:00 Seniorenkreis geselliges Beisammensein

Mo 18. 09:30  - 11:00 Mutter-Kind Singen & Spiele

Mi 20.  19:00 - 20:00 Ökumenischer Gebetskreis  Beten und Gespräche

Do 21. 13:30 Elke's Bastelecke verschiedene Bastelaktionen

Sa 23. 16:00 - 18:00 Blockfl ötengruppe Proben und Musizieren

So 24. 16:00 - 18:00 Kirchenmaus Kindergottesdienst Parsberg

Mo 25. 09:30  - 11:00 Mutter-Kind Singen & Spiele

Mi 27. 15:30 - 17:30 Kirchenmaus Osternester basteln

Sa 30. ab 19:00 JUZE Osternacht

Do 04. 13:30 Elke's Bastelecke verschiedene Bastelaktionen

Fr 05. 14:30 Café gemeinsam Kaff ee & Kuchen

Mo 08. 09:30 - 11:00 Mutter-Kind Singen und Spiele

Mo 08. 14:00 - 17:00 Seniorenkreis geselliges Beisammensein

Sa 13. 15:00 - 17:00 Kirchenmaus Kindergottesdienst Velburg

Mo 15. 09:30 - 11:00 Mutter-Kind Singen und Spiele

Mi 17. 19:00 - 20:00 Ökumenischer Gebetskreis Beten & Gespräche

Do 18. 13:30 Elke's Bastelecke verschiedene Bastelaktionen

So 21. 10:00 - 11:00 Kirchenmaus Kindergottesdienst Parsberg

Mo 22. 09:30 - 11:00 Mutter-Kind Singen und Spiele

Mi 24. 15:30 - 17:30 Kirchenmaus Basteln für Papa

Sa 27. 14:00 - 16:00 Kirchenmaus Basteln für Mama

Sa 27. 16:00 - 18:00 Blockfl ötengruppe Proben und Musizieren

Sa 27. 19:00 - 21:00 JUZE off ene Treff 

Mo 29. 09:30 - 11:00 Mutter-Kind Singen und Spiele
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Ev. Jugend im Dekanat Neumarkt
Hallo Mädels, hallo Jungs!  
Herzliche Einladung zu folgenden Veranstaltungen:

Ökumenischer Kreuzweg der Jugend am 15. März um 
19:00 Uhr in Neumarkt unter dem Thema: „DEIN POV“. Der genaue Ort wird noch 
bekanntgegeben. Infos dazu unter: jugendstelle.nm@bistum-eichstaett.de; Handy: 
0172-9403540 oder
Ej.dekanat-neumarkt@elkb.de; Tel. 09181 46256-114, www.ejdnm.de

Kinder-Osterfreizeit für 7-10-Jährige (ab 1. Klasse) vom 24.-28. März 2023 in 
Grafenbuch: Basteln, Fußball, Spiele, spannende biblische Geschichten und Aben-
teuer erwarten Euch!
Dekanatsjugendkonvent am 06. April von 8:30 bis 16:30 Uhr unter dem Thema „In-
klusion“ im Evang.-Luth. Gemeindehaus in Sulzkirchen

Fahrradfreizeit für 12 bis 16-Jährige vom 23. bis 26. Mai 2024: Gemeinsam ra-
deln, erleben, entdecken und dabei Spaß haben wollen wir auf unserer Freizeit. 
Wir starten am 23. Mai vormittags in Neumarkt beim Evang. Zentrum, Kapuziner-
str. 4, und fahren über Schönberg/Lauf durch die Fränkische Schweiz. Am 26. Mai 
nachmittags kommen wir wieder in Neumarkt an. Übernachtet wird auf Camping-
plätzen. Preis auf Anfrage. Näheres im Flyer und auf www.ejdnm.de.

Weitere Infos und Anmeldungen zu den Veranstaltungen der ev. Jugend: 
Geschäftsstelle der Evang. Jugend im Dekanatsbezirk Neumarkt, 

Kapuzinerstr. 4, 92318 Neumarkt  Tel.: 09181 46256-114  Fax 46256-159
E-Mail: ej.dekanat-neumarkt@elkb.de       Webseite: www.ejdnm.de

Instagram: https://instagram.com/ej_dekanat_neumarkt

Aus dem Dekanat

Ein paar Termine nehmen die Treff en und Besprechungen bezüglich der Kirchen-
vorstandswahlen im Oktober ein.

- 26.04.24    Kirchenvorstands-Abend mit Oberkirchenrat Florian Baier 
                    mit Thema: „wie geht es weiter mit unseren Immobilien“
- 27.04.24   1.Dekantssynode
- 28.09.24   2. Dekantssynode
- 20.09.24   Dekantsjahresempfang

Kurz notiert
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Gesangbuch wird 500 Jahre alt

Das evangelische Gesangbuch (EG), das wir zur Zeit 
im Gottesdienst benutzen,  wurde in den 1990igern 
veröff entlicht. Es umfasst ungefähr 600 Lieder. 
Das allererste „Geistliche Gesangbuch mit 32 Lie-
dern in  evangelischer Art“ wurde vor 500 Jahren 
1524 von Johann Walter herausgegeben. 
Erstmals in deutscher Sprache, denn 
bis dahin wurde in den Messen nur la-
teinisch gesungen. 24 Lieder stammten 
von Martin Luther.
Seitdem wurde das Gesangbuch immer wie-
der erweitert und modernisiert. Zu den 32 

alten Liedern von 1523/24 (z.Bsp. EG  341 „Nun freut Euch liebe Christengemein“ 
sind viele moderne dazu gekommen (z.Bsp. EG 615 „Ich lobe meinen Gott, der aus 
der Tiefe mich holt“ 1979).
Seit der Reformation gibt es immer wieder dann neue Gesangbücher, wenn sich 

im kirchlichen und gesellschaftlichen Leben einschneiden-
de Veränderungen zeigen. Seit 2020 wird wieder an einer 
neuen Aufl age des evangelischen Gesangbuches ge-
arbeitet. Auch gibt es seit diesem Jahr die  kostenlose 
Gesangbuchlieder App „Cantiamo“ (im App Store und 
Google Play) 
Übrigens: der Choral ( einstimmiger oder mehrstimmi-
ger  Kirchengesang) gehört seit 2014 zum immateriel-
len Kulturerbe.

Noch ein Tipp: Im  Film „Vaya con Dios“ von Zoltan Spirandelli (2002) wird viel ge-
sungen. Eine zentrale Rolle spielt das Lied EG 369 „Wer nur den lieben Gott lässt 
walten“. Ein wunderbarer Film, der zeigt, dass (Choral-) Singen gut tut! 

…..und ganz so stimmt es natürlich nicht.

• EG 65      Von guten Mächten wunderbar geborgen
• EG 503   Geh aus mein Herz und suche Freud
• EG 331    Grosser Gott wir loben dich
• EG 0114   Möge die Strasse uns zusammenführen
• EG 369   Wer nur den lieben Gott lässt walten

Ihre/Eure Hanna Rothenbücher

Laut einer Umfrage sind die TOP 5 für das neue Gesangbuch:
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Freud und Leid

Verstorben sind

“Ich bin das Licht der Welt. Wer mir nachfolgt, wird 
nicht in der Finsternis umhergehen, sondern wird das 
Licht des Lebens haben.” - Johannes 8:12

9 Taufen

5 Hochzeiten

13 Bestattungen

3 Eintritte
43 Austritte

13 Konfi s

Kasualien des Jahres 2023 im Überblick

“Denn siehe, der Winter 
ist vergangen, der Regen 
ist vorüber und dahin. 
Der Blumen erscheinen 
auf dem Lande, die Zeit 
des Singens ist gekom-
men, und die Stimme 
der Turteltaube wird ge-
hört in unserm Lande.” 
- Hohelied 2:11-12
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Frühjahrssammlung vom 11.–17. März
Wenn die Schulden über den Kopf wachsen …

Soziale Schuldnerberatung

Rund 6 Mio. Menschen über 18 Jahre 
sind in Deutschland überschuldet, 
davon ca. 660.000 in Bayern. 
Arbeitslosigkeit, niedriges Einkommen, 
gescheiterte Selbständigkeit, Krankheit, 
Tod des Partners oder Trennung 
sind die häufi gsten Ursachen für 
den Weg in die Schuldenspirale. Die 
27 Schuldnerberatungsstellen der 
Diakonie in Bayern sind oft der letzte 
Rettungsanker. Sie bieten kostenfreie 
Beratung. Im Vordergrund stehen 
die Existenzsicherung und die Hilfe 
zur Überwindung der sozialen und 
psychischen Folgen der Überschuldung.

Helfen Sie uns diese und andere 
Angebote aufrechtzuerhalten und 
auszubauen. 

Herzlichen Dank!

20% der Spenden an die Kirchengemeinden verbleiben in den Kirchengemeinden für die diakonische 
Arbeit vor Ort. 

45% der Spenden an die Kirchengemeinden verbleiben im Dekanatsbezirk für die diakonischen Arbeit. 
35% der Spenden an die Kirchengemeinden werden an das Diakonische Werk Bayern für die 

Projektförderung in ganz Bayern weitergeleitet. 

Weitere Informationen zur Diakonie im sozialen Nahraum erhalten Sie:
 im Internet unter www.diakonie-bayern.de, 
 bei Ihrem örtlichen Diakonischen Werk sowie 
 beim Diakonischen Werk Bayern, Frau Heidi Ott, 

Tel.: 0911/9354-439, ott@diakonie-bayern.de

                        Die Diakonie hilft. Helfen Sie mit.
                        Spendenkonto: DE20 5206 0410 0005 2222 22 
                        Stichwort: Frühjahrssammlung 2024
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Austrägerteam sucht Verstärkung

Kommen Sie zu uns ins Team! 
Bei Interesse einfach im Pfarrbüro unter 09492 5122 melden! 

Vertreten Sie sich gerne 
die Beine?

Frische Luft gefällig? 

Möchten Sie Ihre direkte 
Umgebung etwas besser 

kennenlernen?

Freie Zeiteinteilung 
(innerhalb ca. 1 Woche)

4 x im Jahr austragen

Beim Start gibts eine 
Tragetasche von der 

Kirchengemeinde

Für folgende Gebiete können wir noch Unterstützung brauchen:

Hohenfels, ein Ortsteil mit ca. 25 Exemplare
Lupburg, zwei Ortsteile mit je ca. 30 Exemplare

Velburg, Ortsteil mit ca. 25 Exemplare

Alles Wichtige sofort im Blick
Unsere Kirchengemeinde ist jetzt auf der Heimat-Info-App! 

Darüber bekommen Sie aktuelle Informationen zu Aktionen oder wichtigen Ände-
rungen oder Verschiebungen von Terminen direkt auf Ihr Smartphone.

Wie geht das? Ganz einfach:
1. im Appstore oder GooglePlay nach "Heimatinfo" suchen, 
   auf gleiches App-Symbol wie rechts achten und App installieren
2. Gemeinde "Parsberg" suchen und auswählen
3. Wir sind zu Þ nden unter den Kategorien

Kirche: die evang. Luth. Kirchengemeinde
Jugend: die evang. Kinder- & Jugendgruppe - Kirchenmäuse & JUZE

Tipp: Direkte Benachrichtigungen (Popups/Banner) können unter dem Klingel-
Symbol in einfacher Weise ein- und ausgeschaltet werden.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
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HIER KÖNNTE IHRE WERBUNG STEHEN!

Gerne platzieren wir eine Werbung für Ihre Firma 
im Gemeindebrief gegen eine kleine Gebühr

Bei Interesse einfach im Pfarrbüro melden. Vielen Dank!   
Hi

er
 

au
ffa

lle
n?

     Aber 

sicher doch!
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Mutter Kind Gruppe
Jeden Montag von 09:30 bis 11:00 Uhr 

Wir treff en uns regelmäßig jeden Montag im evangeli-
schen Gemeindehaus, Kiesweg 43 in Parsberg - auch in 
den Ferien!

Wir spielen mit den Kindern, tauschen 
uns aus, machen zusammen Ausfl ü-
ge, gönnen uns die Zeit mit unseren 
Kindern! Mütter und Väter, die Kinder 
im Krabbel- bis Kindergartenalter ha-
ben, sind herzlich willkommen in unserer Gruppe!

Ansprechpartnerin bei Fragen und für Anmeldungen unter
Tel. 0151 / 17 97 89 90
Ich freue mich auf Euch und Eure Kinder!

Ihre/Eure Anita Edenharter

Café gemeinsam

Euer Café-Team mit 
Elke Fremmer, Rosmarie Jäger & Jutta Spengler 

Jeden 1. Freitag im Monat um 14:30 Uhr

Treffen - Sprechen - Zuhören

Unser Café ist für ALLE geöff net!

Jede und jeder einzelne ist herzlich eingeladen sich bei 
Kaff ee, Tee und Kuchen gemütlich mit anderen zu unter-
halten oder einfach beisammen zu sitzen. 
Treff punkt ist das evang. Gemeindehaus in Parsberg, 
Kiesweg 43. Barierrefreier Zugang!

Die nächsten Termine:  1. März 2024
    5. April 2024
    3. Mai 2024

Ihre Spenden für Kaff ee und Kuchen sind für unsere eigene Gemeinde.
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Ökumenischer Gebetskreis
“Wenn wir Mut haben zu beten, müssen wir auch den Mut haben, 

das zu leben was Gott uns als Antwort zeigt.“

Wir treff en uns (ausser in den Ferien) am 
1. und 3. Mittwoch im Monat von 19:00 bis 20:00 Uhr

im evangelischen Gemeindehaus

Ich freue mich auf viele von Gott herbeigeführte Begegnungen.

Die nächste Termine  6. und 20. März 2024
   17. April 2024
   15. Mai 2024

Bei Fragen stehe ich gerne 
unter 0176 / 58 96 13 19 zur Verfügung.

Ihre/Eure Bianca Irtel

Elkes Bastelecke

Wer gerne bastelt ist herzlich willkommen!

Die Bastelgruppe triff t sich donnerstags alle 14 Tage 
am Nachmittag um 13:30 Uhr 

im evang. Gemeindehaus in Parsberg!
die nächsten Termine: 07. März , 21. März, usw. 

Ansprechpartnerin bei Fragen unter 
Tel. 0171 / 34 09 387 oder 09182 / 16 81

Ihre/Eure Elke Fremmer
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Für Detailinformationen der Treff en wie auch 
bei Fragen, Wünsche, Anregungen und 
Anmeldungen bitte unter Tel: 0171 / 34 09 387 
oder 09182 / 16 81 melden. Vielen Dank!

Die nächsten Termine: 11. März 2024
   08. April 2024
   13. Mai 2024

Es freut sich Eure Elke Fremmer

Seniorenkreis
Jeden 2. Montag im Monat von 14 - 17 Uhr

Offene Blockfl ötengruppe

Nächste Proben Samstag am 23. März und 27. April und 22. Juni 
jeweils von 16-18 Uhr im Gemeindehaus Parsberg 

Für Anfänger:innen und Fortgeschrittene
Nächste "Auftritte" bei Gottesdiensten am 

Sonntag 28. April (Velburg) und 23. Juni (Parsberg)

„Off ene“ Blockfl ötengruppe bedeutet, dass jede/r so oft kommen kann, wie es termin-
lich passt. Geplant sind 4 bis 5 Treff en pro Jahr. Gerne einfach reinschnuppern!
Wir freuen uns auf viele neugierige, interessierte, begeisterte Blockfl ötenspieler:in-
nen! Weitere Informationen und Anmeldung bei Hanna Rothenbücher 
unter 0152 / 04 67 20 12 oder 09492 / 90 77 57

Hanna Rothenbücher mit Brigitte Jacobi, Heide Burkhart 
und Monika Meier

Du spielst Blockflöte 
und möchtest deine 

Kenntnisse auffrischen 
und möchtest gerne in 
der Gruppe musizie-

ren?

Mit Freude am 
gemeinsamen Musi-
zieren wollen wir die 
Gottesdienste mit ein 
paar Beiträgen berei-

chern.
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Kirchenmaus

Tag Uhrzeit Ort Team Aktion

Sa, 
09.03.

15:00 Sakristei Velburg Elke KiGo - Beten, Singen, Basteln und 
Hören von Gott unserem Vater!

So, 
24.03.

16:00 - 
18:00

GH Parsberg Mona KiGo - Thema: 
Judas

Mi 
27.03.

15.30 - 
17:30

GH Parsberg Mona Bastelaktion Osternester
Unkostenbeitrag 4€, Anmeldung bis 20.03.

Sa, 
13.04.

15:00 Sakristei Velburg Elke KiGo - Beten, Singen, Basteln und 
Hören von Gott unserem Vater!

So, 
21.04.

10:00 GH Parsberg Mona KiGo - Thema: 
Salomos Weisheit

Mi 
24.04.

15:30 - 
17:30

GH Parsberg Mona Bastelaktion Vatertag
Unkostenbeitrag 6€, Anmeldung bis 17.04.

Sa, 
27.04.

14:00 - 
16:00

GH Parsberg Mona Bastelaktion Muttertag
Unkostenbeitrag 6€, Anmeldung bis 20.04.

Sa, 
11.05.

10:00 - 
16:00

Kirche, GH und 
weitere Statio-

nen in Parsberg

Mona 
& 

Elke

Dekanatskindertag 2024
Kosten 12 €, Anmeldeschluss 04. Mai
Infos auf Seite 4 und https://ejdnm.de

Team Mona (Ramona Bergler) = 0152 54086580 
Team Elke (Elke Fremmer) = 09182 1681
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Jugendgruppe JUZE

Bei uns sind alle Jugendliche willkommen, 
egal welcher Konfession oder auch ohne!
Meldet euch einfach vorher über Telefon, 
Whatsapp, Insta & Co. bei uns!

Euer JUgendZEntrum Team
Amanda Werthner 0160 / 98 79 26 64
Ramona und Robert Bergler 
0152 / 54 08 65 80 und 0152 / 54 08 65 79

Sa, 30.03.
ab 19 Uhr

Osternacht mit Movie-Night
Wir übernachten im Gemeindehaus - Betten werden aufgebaut, nur 
Schlafsack oder dicke Decke mitbringen! Anmeldung 23.03. ist nötig!

Sa, 27.04.
19-21 Uhr

Off ener Treff 
einfach im Gemeindehaus vorbeischauen - Spiele, Quatschen & Co.

Fr, 24.05 &
Sa, 25.05.
16-23 Uhr

Be-Open-Air - Das Musikfestival für die Jugend!
Es wird zwei Tage lang auf dem Zeltplatz in Parsberg abgerockt!
Wir sind mit eigenem Stand vertreten und versorgen euch mit lecke-
ren Cocktails, kräftigem Chilli und tollen Henna- & Airbrush-Tattoos!

!!

Aufruf!
Mal was anderes machen? 

Helfer:innen gesucht! 
Traut Euch -  macht Spaß!

Schon mal bei einem Musikfestival live mitgemacht? 
z.B. Bühne aufbauen, Licht- und Soundanlage montieren, Mischpult einstellen!

Ihr könnt also Back Stage, On Stage & Front Stage in einem sein! 
Oder bei uns am Stand leckere Cocktails mixen!
--> Interesse geweckt? - Einfach bei uns melden!

Bei unseren Aktionen seht ihr Vieles mal aus einem anderen Blickwinkel!

die nächsten Aktionen für Euch:

! !
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„Auf der Mauer, auf der Lauer .. .lieg ‚ne kleine Wanze ..“
Auf den Ziegelsteinen der Gartenmauer sind Buchstaben eingeritzt. Hier sind die 
Namen von sechs Tieren versteckt, die im Garten zu fi nden sind. 
Die Wörter können senkrecht oder waagrecht geschrieben sein.

Viel Spaß beim Suchen!

Rätseln und Schmunzeln

(Aufl ösung auf der letzten Seite)
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Neuer Landesbischof Christian Kopp 

     persönlich:
Geboren am 15. Oktober 1964 in  Regensburg
Familienstand: seit 1988 verheiratet mit Julia Rittner-Kopp, Pfarrerin
Zwei Kinder: Elisabeth 34 Jahre, Nicolas (gestorben 2021 mit 26 
Jahren), zwei Enkelkinder: Oskar, 7 Jahre, Ida 5 Jahre
     Ausbildung:
1984 bis 1990 Studium der Theologie in München, Erlangen, Bern 
und Tübingen
1990 Theologische Aufnahmeprüfung
1993 Theologische Anstellungsprüfung
     berufl icher Werdegang:
1991 bis 1993 Vikar Nürnberg-Mögeldorf
12. Mai  1994  Ordination in Ingolstadt-Süd
1993 bis 1998 Pfarrer zur Probe Ingolstadt
1998 bis 2000 Hochschulpfarrstelle Nürnberg-St. Egidien (0,5)
2000 bis 2003 Projektleitung Nord Kommunikationsinitiative der ELKB (0,5)
2003 bis 2012 Pfarrer Nürnberg-St. Georgskirche (Kraftshof)
2012 bis 2013 Studienleiter Evang.-Luth. Gemeindeakademie (Krankheitsvertretung)
2013 bis 2019 Dekan Evang.-Luth. Prodekanat Nürnberg Süd & Pfarrer Nürnberg-St. Peter
2019 bis 2023 Regionalbischof im Kirchenkreis München
seit 2019 Mitglied des Landeskirchenrats
seit 1. November 2023 Landesbischof der Evangelisch-Lutherischen Kirche in Bayern

kleiner Auszug aus dem Leben

Drei Fragen an den "Neuen"
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"Mal gscheit durchgstaubt!"

Zur Pfl ege und Erhaltung des neuen 
Gemeindehauses wurde im Früh-
jahr 2005 die erste Putz- und Gar-
tenaktion gestartet. Viele freiwillige 
Helfer/innen aus der Gemeinde, so-
wie Kirchenvorsteher/innen betei-
ligten sich daran. Es wurde gejätet, 
gehämmert, ausgestochen und ge-
graben, gewienert und geputzt. Eine 
Herausforderung war ohne Zweifel 

das Reinigen der vielen gro-
ßen Fenster im 

Ihre/Eure 
Hannelore Hahn

Zeitfensterl ...

Gemeindehaus, was von 
mehreren gar akrobatische Leis-
tungen erforderte. Auch Pfarrer Ur-
schel kam nicht aus und bewaff nete 
sich mit Schrubber und Putzlumpen.
Nach Abschluss der Aktion als wie-
der alles glänzte war ein gemütliches 
und verdientes Beisammensein bei 
Kaff ee und Kuchen angesagt.
Um unsere Hausmeisterin Frau Jäger 
zu entlasten wurde diese Aktion öf-

ters wiederholt und erfreute 
durch große Be-
teiligung.
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... ein Blick zurück
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Vඍකගකඉඝඍඖඛඎකඉඝ:
Ramona Bergler
Sonnenstr. 83, 92366 Hohenfels
Tel: 01525 / 408 65 80 

Mඍඛඖඍකඑඖ Pඉකඛඊඍකඏ ຽ Vඍඔඊඝකඏ:
Elke Fremmer
Am Stadtplatz 14, 92355 Velburg
Tel: 09182 / 16 81

Hඉඝඛඕඍඑඛගඍකඑඖ Gඍඕඍඑඖඌඍඐඉඝඛ:
Rosemarie Jäger
Kiesweg 41, 92331 Parsberg

Tel: 01514 / 452 75 04

S඘ඍඖඌඍඖඓ඗ඖග඗:
DE 85 7605 2080 0000 3509 34

Kඑකඋඐඏඍඔඌඓ඗ඖග඗:
DE 48 7506 9061 0104 3180 05

Pඎඉකකඉඕග:
Evangelisch-Lutherische 
Kirchengemeinde Parsberg
Kiesweg 43, 92331 Parsberg

Pඎඉකකඍක:
Wolfgang Döring
Tel: 0160 / 4234335
Email: wolfgang.doering@elkb.de

Pඎඉකකඊෂක඗:
Sekretärin: Rosmarie Federhofer
Tel: 09492 / 51 22
Fax: 09492 / 60 10 24
Email: pfarramt.parsberg@elkb.de
Öff nungszeiten:
Dienstag: 15:00 - 17:00 Uhr

Kඑකඋඐඍ Sග. Mඑඋඐඉඍඔ:
Kiesweg 20, 92331 Parsberg 
Kඑකඋඐඍ Sග. Lඍ඗ඖඐඉකඌ:
St-Leonhard-Weg 4, 92355 Velburg 

Dඑඍ Rඍඌඉඓගඑ඗ඖ ඟෂඖඛඋඐග ඉඔඔඍඖඔඍඛඍකඑඖඖඍඖ ඝඖඌ Lඍඛඍකඖ ඍඑඖ ඏඍඛඍඏඖඍගඍඛ Oඛගඍකඎඍඛග!

Aufl ösung Rätsel:
Waagrecht: MARIENKÄFER 
senkrecht: MILBE, AMEISE, GRILLE, MAULWURF, REGENWURM


